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Jesus – die
Orientierung im Leben


Kolosser
1, 18-20 – Reihe: Jesus (2/3)


Schriftlesung: Kolosser-Brief 1, 15-23







Einleitende
Gedanken

Welche
Kernbotschaft des Evangeliums ist von grösster Bedeutung?


………………………………………………………………………………………………………………


„Er, der das Wort ist, wurde
ein Mensch von Fleisch und Blut und lebte unter uns. Wir sahen seine
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit voller Gnade und Wahrheit, wie nur er
als der einzige Sohn sie besitzt, er, der vom Vater kommt.“
Johannes 1, 14.

Was sagt Paulus
über Jesus im Kolosser-Brief 1, 15-17?


………………………………………………………………………………………………………………


 „Wir rufen die Menschen zu
dem, dem sie schon von Schöpfungs und Rechtes wegen gehören,
und bringen ihnen den, der als Ursprung und Ziel ihres Daseins schon
längst ihre eigentliche Heimat ist. Werner de Boor


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 1, 23; Lukas 2, 10-11, Johannes 1, 14; Hebräer 1,
3


I.Jesus
steht auf unserer Seite

Warum sollte es
uns begeistern, dass Jesus das Haupt der Gemeinde ist?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche
praktischen Auswirkungen hat es, dass Jesus über der Schöpfung
steht und gleichzeitig auch das Haupt der Gemeinde ist?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ja, Gott hat ihm alles unter
die Füsse gelegt, und er hat ihn, den Herrscher über das
ganze Universum, zum Haupt der Gemeinde gemacht. Sie ist sein Leib,
und er lebt in ihr mit seiner ganzen Fülle – er, der alles
und alle mit seiner Gegenwart erfüllt.“ Epheser 1, 22-23.

Wie würdest
Du Kirche beschreiben?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

Warum kann Kirche
keine Institution sein?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Römer 12, 4-8; 1. Korinther 12, 4-6. 12-13; Epheser 1, 22-23;
Epheser 4, 15-16; Epheser 5, 23; Kolosser 2, 9-10.19


II.Jesus
ist uns einen Schritt voraus

Was meint Paulus
damit, dass Jesus der Anfang der neuen Schöpfung ist?


………………………………………………………………………………………………………………

Wann und wie
werden wir die Auferstehung erleben?


………………………………………………………………………………………………………………






Weisst Du, ob Du
bei dieser Auferstehung dabei sein wirst? ……………………………………….


„Christus ist von den Toten
auferstanden! Er ist der Erste, den Gott auferweckt hat, und seine
Auferstehung gibt uns die Gewähr, dass auch die, die im Glauben
an ihn gestorben sind, auferstehen werden.“ 1. Korinther 15,
20.

Welche
Auswirkungen hätte es, wenn Jesus nicht auferstanden wäre?


………………………………………………………………………………………………………………


„Das alles geschieht zu
seiner Zeit und in seiner vorbestimmten Ordnung: Als erster wurde
Christus vom Tod auferweckt. Wenn er wiederkommt, werden die
auferweckt, die zu ihm gehören.“ 1. Korinther 15, 23.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Korinther 15, 20-23; 1. Thessalonicher 4, 16-17; Offenbarung 20, 4-6


III.Jesus
schenkt ewiges Leben – nur ER!

Warum hat Gott
Jesus als einzigen Weg zur Erlösung des Menschen bestimmt?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ich bin der Weg, ich bin die
Wahrheit, und ich bin das Leben. Zum Vater kommt man nur durch mich.“
Johannes 14, 6.

Was ist der
Vorteil, wenn Jesus der einzige Weg für unsere Rettung ist?


………………………………………………………………………………………………………………


Der Pluralismus hat eine sehr
verwirrte Kultur geschaffen. Das Problem ist nicht, dass unsere
Gesellschaft an nichts glaubt, sondern dass sie alles glaubt.
Synkretismus, nicht Skeptizismus ist unser grösster Feind. Rick
Warren

Was hat Jesus
getan, damit wir uns mit Gott versöhnen können?


………………………………………………………………………………………………………………

Bist Du mit Gott
versöhnt? ………………………………………………………………………………


„Es macht keinen Unterschied,
ob jemand Jude oder Nichtjude ist, denn alle haben gesündigt,
und in ihrem Leben kommt Gottes Herrlichkeit nicht mehr zum Ausdruck.
Römer 3, 22-23.






Wann hast Du Dich
mit Gott versöhnt? ………………………………………………………………..


„Den (Jesus), der ohne jede
Sünde war, hat Gott für uns zur Sünde gemacht, damit
wir durch die Verbindung mit ihm die Gerechtigkeit bekommen, mit der
wir vor Gott bestehen können.“ 2. Korinther 5, 21.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Johannes 3, 18; Johannes 14, 6; Römer 3, 22-23; Römer 10,
9-13; 2. Korinther 5, 19-21; 1. Petrus 1, 18-19


Schlussgedanke


„Herr, zu wem sollten wir
gehen? Du hast Worte, die zum ewigen Leben führen, und wir
glauben und haben erkannt, dass du der Heilige bist, den Gott gesandt
hat.“ Johannes 6, 68-69.



	

	Kurze Infos:

	
	Jetzt anmelden: Gemeindewochenende
	in Braunwald vom 11. – 13. Sept. 09

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juni
	CHF 28'068.00).

	
	Sie können von dieser Predigt
	oder der gesamten Predigtreihe CD’s bestellen. Die Liste liegt
	auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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Der Gottesdienst mit Folgen

Jesus

Kolosser-Brief 1,15-23

12. Juli 09 Jesus - die Quelle allen Lebens
19. Juli 09 Jesus - die Orientierung im Leben

26. Juli 09 Jesus - der Friede meines Lebens

Veranstalter: Beginn: 10.00 Uhr

Em ...Abschluss mit kleinem Apéro fur die Kinder:

"FEG Volkshaus Ziirich

Freie Evangelische Gemeind

Zoreh oo Wesisser Saal, Stauffacherstr. 60 CHURCH
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